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skywalk

wandelbar
Mirona heisst das neue Mineralglas von

Schott, das Glas und Spiegel in einem ist.
Es ist beidseitig beschichtet und ermög­licht

aufgrund seiner optischen Interferenz­schicht

eine definierte Verspiegelung und
Transmission. Vor einem hellen Hintergrund
ist Mirona eine transparente Glasscheibe,
vor einer dunklen Fläche ein Spiegel mit silb­rigem

Glanz. Der Wechsel zwischen Glas und
Spiegel ermöglicht elegante Anwendungen
in Architektur und Innenarchitektur, in der
Unterhaltungs­oder Leuchtenindustrie. Das

Glas kann zum Beispiel vor Fernsehgeräten

und Präsentationsboxen verwendet werden
– wenn das Gerät an ist und hell leuchtet,
ist die Scheibe transparent, ist das Gerät
aus, verspiegelt sich das Glas nach kurzer
Zeit. Leuchten und Trennwände können so
zu Designobjekten werden. Mirona ist auf
Floatglas, Borosilikatglas sowie Grauglas
erhältlich. Die Glasfläche kann nach Wunsch
einseitig beschichtet, vorgespannt oder auf
Weissglas geliefert werden. Für die Reini­gung

benötigt man einen herkömmlichen
Glasreiniger oder ein Alkohol­( bzw. Spiritus­)
Wasser­Gemisch im Verhältnis 1:1.

Schott Schweiz AG | 9001 St. Gallen

www.schott.com /schweiz

Die Unternehmen Piatti und Forster haben
übersinnvolleVerstausysteme nachgedacht.
Jedes Teil sollte ihrer Ansicht nach ergono­misch,

praktisch und sinnvoll in der Küche
einen festen Platz bekommen. Sichtbares
Chaos im Küchenbereich kann man vermei­den,

wenn alle Dinge dort untergebracht
werden, wo sie hingehören.
Da Brot und Brotmesser zusammengehören,
werden sie in der Brotschublade gelagert
– dort bleibt das Brot länger frisch, und es

kann direkt dort geschnitten werden.Für das
Messer gibt es ein Fach in derselben Schub­lade,

und die Brotkrümmel lassen sich durch
das Herausnehmen eines Krümeleinsatzes
ganz leicht entfernen. Auch Kaffemaschinen
sind im Schrank integriert. Sie stehen da­durch

nicht mehr auf der Arbeitsfläche.
Die neue Ordnung in der Küche betrifft laut
PiattiundForster nichtnurdieUtensilien,die
der Mensch in der Küche nutzt. Auch Futter­und

Wassernapf sind in der Küche ein fester
Bestandteil – in den neuen Küchenmöbeln
werden sie nicht mehr in den Oberschrän­ken,

sondern in einer Fussleistenschublade
verstaut.

www.forster-kuechen.ch

www.piatti.ch

Seit Ende März 2007 ist der Skywalk, die
spektakuläre Aussichtsplattform im Grand
Canyon, für alle Interessierten zugänglich.
Der Boden der Stahl­Glas­Konstruktion be­steht

aus 46 Elementen aus Verbundsicher­heitsglas

VSG), davon sind zwanzig recht­eckig

und 26 in Keilform. Die insgesamt 147
m2 VSG aus SGG Stadip Lite Floor Special
sind mit einer Spezialfolie, den so genannten
Zwischenlayern «Sentry Glass Plus» von Du­Pont

verklebt. Die Spezialkonstruktion wur­de

in zweijähriger Forschungs­und Entwick­lungsarbeit

bei Kinon Porz entwickelt. Tests

beweisen, dass die Scheiben selbst im Falle
einer Beschädigung ihre Resttragfähigkeit
behalten und immer noch mehrere Personen

tragen können. Der Skywalk hält eine Belas­tung

von fast 750kg/m2 aus. Auch Erdbeben
der Stärke 7 und Windgeschwindigkeiten bis
zu 160km /h können ihm nichts anhaben.
Jeweils am inneren und äusseren Rand der
Plattform verläuft auf der Länge von 100m
eine gläserne, gebogene Brüstung aus
VSG, die von Glas Döring gefertigt wurde.
Die darin verbauten 170 m2 Glas sind aus
49 Scheiben zusammengesetzt, davon 28
gebogene und 21 gerade. Sie bestehen aus
SGG GLABIE VSG 20 /2, einem ebenfalls be­sonders

transparenten und farbneutralen
Verbundsicherheitsglas. Die Elemente ha­ben

allseitig polierte Kanten und wiegen zu­sammen

9.2t.

Saint-Gobain Glass Deutschland GmbH

www.saint-gobain-glass.com

www.doeringglas.de

aufgeräumt
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druCk
Stämpfli Publikationen AG, Bern

gesTAlTungskonzepT
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Schweizerischer Ingenieur- und Architektenverein, SIA
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Die Fachbeiträge sind Publikationen und Positionen der Autoren
und der Redaktion.
Die Mitteilungen des SIA befinden sich jeweils in der Rubrik «SIA»

schweizerische vereinigung
beratender Ingenieur-unternehmungen, usic
www.usic-engineers.ch

das netzwerk der Absolventinnen
und Absolventen der eTh zürich, eTh-Alumni
www.alumni.ethz.ch

bund schweizer Architekten, bsA
www.architekten-bsa.ch

Association des diplomés de l’epfl
http://a3.epfl.ch
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ANLASS dETAiLS iNfoS/ANmELdUNG

AUSSTELLUNG
«Christian Menn – Brückenbauer»

Christian Menn gehört zu den innovativsten und
bedeutendsten Brückenbauern unserer Zeit. Für
ihn spielen nicht nur Bauweise und Sicherheit eine
grosse Rolle, sondern auch die Ästhetik

30.5.–14.6.07 | Mo–Fr 8–22h, Sa 8–12h
Eingangshalle des HIL-Gebäudes, ETH Zürich,
Hönggerberg
Infos: www.ibk.baug.ehtz.ch

VERANSTALTUNGSREIHE
«Erlebnis Geologie»

Geologen von Organisationen, Hochschulen, pri-vaten

Geologiebüros, Museen und der mit Steinen
und Erde arbeitenden Industrie vermitteln die
Bedeutung und Vielseitigkeit der Geologie

1./2.6.07
Diverse Standorte in der Schweiz
Infos und detailliertes Programm unter
www.erlebnis-geologie.ch

STADTRUNDGANG
«Im ehemaligen Arbeiterquartier»

Die Entwicklung des urbanen Wohnungsbaus in
Zürich zwischen Historismus und Moderne kann
vom Idaplatz bis zum Letzipark gut nachvollzogen
werden

22.5.07 | 17.30h
Treffpunkt: Idaplatz, Zürich
Infos: Kantonale und Städtische Denkmalpflege,
Zürich: www.denkmalpflege.zh.ch

TEC21-Abo bESTELLEN:
TEL. 031 300 63 44 odER
www.TEC21.Ch

Vorschau Nr. 22
29.5.07

KühLEN
Gebäudekühlung in der Zukunft
Urs Steinemann,
Conrad U. Brunner
mit wärme Kälte produzieren
Othmar Humm

Kühlen mit Erdsonden
Ralf Dott, Thomas Afjei,

Arthur Huber
Neue Norm Lüftungs- und
Klimaanlagen
Urs Steinemann

Tracés 08/07
9.5.07

TRANSJURANE
Bulletin technique de la

Suisse romande
Rue de Bassenges 4

1024 Ecublens
Tél. 021 693 20 98
Fax 021 693 20 84
E-mail secrétariat:
fdc@revue-traces.ch
www.revue-traces.ch

VoN bALLmooS KRUCKER ARChiTEKTEN
die Zürcher Architekten Thomas von ballmoos und bruno Krucker haben sich in den letzten Jahren mit
ihren bauten einen Namen gemacht. ihre Arbeiten sind geprägt von der Suche nach einer realistischen
haltung, deren merkmale Komplexität, aber auch direktheit, Angemessenheit und Lebenstauglichkeit
sind. in ihre Tätigkeit fliesst eine umfangreiche theoretische beschäftigung mit diversen Schwerpunkten
ein. die Ausstellung präsentiert einen Einblick in die werkstatt des büros von ballmoos Krucker.

datum: bis 21.6.07
ort: Auditorium E3, hiL, hönggerberg, ETh Zürich
infos: www.gta.arch.ethz.ch

von ballmoos Krucker, Schule obermeilen, 2004–2007 Bild: Georg Aerni, Zürich)

AUSSTELLUNG
«Projektwettbewerb zur Umgestaltung
der Pestalozzi-Anlage»

Die eingereichten Projekte zur Umgestaltung
der Pestalozzi-Anlage werden der Öffentlichkeit
vorgestellt

bis 26.5.07
Zeughaus 3, Militärstrasse, Zürich
Infos: www.stadt-zuerich.ch/gsz
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